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4. Kreisklasse Herren D/H

TTG Lemwerder-Warfleth III : Oldenbroker TV VI 
Montag, 20.11.2023, 20:00 Uhr

Anderson bleibt gegen den Oldenbroker TV VI ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Montagabend beim Heimteam von der TTG Lemwerder-Warfleth
III, als Benjamin Behrens sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden
sechsten Zähler vorzeitig perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Sven Anderson,
der seine Spiele ausnahmlos siegreich gestaltete. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden
beendet.

Los ging es mit dem Eröffnungsdoppel. Einen starken kämpferischen Auftritt hatten Anderson /
Essmann, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Müller / Ostendorf-Walter wettgemacht und das Spiel
noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Was eine Wendung des Spiels! Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Ohne Satzgewinn für Behrens / Meyer
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Brümmer / Büsing. Beim wenig später folgenden 3:0
gegen Hartmut Müller fand Sven Anderson hingegen von Anfang an die richtige Ausrichtung in
seinem Spiel. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Abends lautete damit 2:1. Nicht ganz
mithalten konnte Sven Essmann, beim 12:14, 9:11, 11:3, 8:11 gegen Hartmut Ostendorf-Walter,
obwohl er nicht komplett chancenlos war. Benjamin Behrens kam mit der Spielweise von Rainer
Brümmer am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen Satz abgeben. Die Partie, die
man auf Basis der TTR-Werte als umkämpft einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Erfolg. Bis in
den Fünften ging die Partie zwischen Renke Meyer und Merte Büsing, die Renke Meyer letztendlich
mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Der Spielstand zu diesem Zeitpunkt lautete somit 4:2. Kurz
strauchelte er, aber letztlich war Sven Anderson bei seinem 3:1 gegen Hartmut Ostendorf-Walter
doch überlegen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Es war ein langes Spiel, bis Sven Essmann seine Fünf-Satz-Niederlage gegen
Hartmut Müller hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel,wie zu
erwarten dann doch an die Gäste. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Beim Sieg von Benjamin Behrens gegen Merte Büsing konnte nur der erste Satz nicht gewonnen
werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Bereits vor
dem letzten Einzel des Tages stand damit der Sieg für das Heimteam vorzeitig fest. Sah es nach
Verlust des ersten Satzes im Match gegen Rainer Brümmer zunächst nicht gut aus, so gewann
Renke Meyer im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Auf Grundlage dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 3:1 (Meyer) und 7:4 (Brümmer). Mit
dem letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf
mit einem Erfolg für die Heimmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Sieg geht die TTG Lemwerder-Warfleth III am 27.11.2023 mit Rückenwind ins nächste
Spiel gegen den TTV Brake VI, während der Oldenbroker TV VI am 24.11.2023 gegen den
Bardenflether TB II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTG Lemwerder-Warfleth III

Doppel: Anderson / Essmann 1:0, Behrens / Meyer 0:1 
Einzel: S. Anderson 2:0, S. Essmann 0:2, B. Behrens 2:0, R. Meyer 2:0 
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 Oldenbroker TV VI
Doppel: Müller / Ostendorf-Walter 0:1, Brümmer / Büsing 1:0 
Einzel: H. Müller 1:1, H. Ostendorf-Walter 1:1, R. Brümmer 0:2, M. Büsing 0:2


